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Antelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 35. Sonnabend, den 10. Februar. 184. 


Sonntag, den 11. Februar 1344, predigen in nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. Um 9 Uhr Herr Eonfiftorial- Rath und Superintendent Bresler. 
um 12 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. um 2 Uhr Herr Prediger Dr.“ 
Herrmann. Donnerſtag, den 15. Februar, Wochenpredigt Herr Conſiſto⸗ 
rial⸗Rath und Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. 8 i 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Wie 
car. Bolt. , 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diac. Hepner. (Sonnabend, den 10. Februar, Mittags 1217 Uhr 
Beichte.) Donnerſtag, den 15. Februar, Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. 
Anfang 9 Uhr. l i 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Rhode Deutſch. Anfang 10 Uhr. Nach⸗ 
mittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 3 Uhr. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
14. Februar, Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. Anfang 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vicar. Lieent. 
der Theologie Bortoszliewicz. . s 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Ahr. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Sittka. Nachmittag Herr Pfarrer Michalski. 
Künftigen Mittwoch zum Feſte Valentini pr. Mart. um 824 Uhr früh Herr 
Vicar. Reis Deutſch. Vormittag um 11 Uhr Herr Vicar. Rhode Polniſch. 
Nachmittag um 314 Uhr Herr Pfarrer Landmeſſer Deutsch. 
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St. Petri und Pauff. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Hern Diviſlonsptediget 
Hercke. Anfang halb zehn Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 
um 11 Uhr. * R 


St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Sonn 


abend, den 10. Februar Mittags 120 Uhr Beichte. Nachmittag Herr 
Prediger Blech. ; : 5 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Poluiſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. f 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 10. Februar Nachmittag 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 14. Februar Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. An⸗ 
fang neun (9) Uhr. 8 ö - 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr 


Paſtor Fromm. Beichte 845 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, 
9 


den 15. Februar, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. Anfang 5 Uhr. a 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
179 und Sonnabend um 3 Uhr Nachmittags. 
Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. An⸗ 
fang 9 Uhr. Beichte 837 Uhr. a ; 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Herr Dioiſionsprediger Dr. Kahle.“ 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 8. und 9. Februar. 6 

Die Herren Kaufleute Schilling aus Dresden, Härtel und Smith aus Elbing, 

log. im Engliſchen Hauſe. Herr Stadtrath C. Pauckraht, Herr Fabrikant J. Haar⸗ 

brücker und Herr Buchhändler J. Levin aus Elbing, Herr Lieutenant im Garde⸗ 


Aang 10 uhr. 


Jäger⸗Bataillon v. Maſſow aus Potsdam, log. im Hotel de Berlin. Herr Kauf-. 


mann Buhrke und Herr Actuarius Pohl aus Marienwerder, Herr Gutsbeſitzer v. 
Verſen aus Wendtkau, Herr Oeconom v. Laczewski aus Sullenczin, log⸗ im Hotel 
d Oliva. Herr Gutsbeſitzer Schiffert aus Koncziec, log. in den dei Mohren. Herr 
Gutsbeſitzer Janke nebſt Fräulein Schweſter aus Küche, Fräulein v. Lukowitz aus 
Czarlin, Herr Kaufmann Binder aus Berlin, log. im Hotel de Thorn, 
ER AVERTISSEMENTNS meer 
. Zur Verpachtung eines Landſtücks neben der Allee, zwiſchen dem Wege 
nach Neuſchottland und von Langfuhr nach Schellmühl, enthaltend ungefähr 8 Mor 
gen Magdeburgiſch, auf drei Jahre, ſteht ein Lizitarions⸗Termin 
. den 17. Febinar e., Vormittags 11 Uhr, g 
auf dem Rathhanfe vor dem Herrn Oekonomie-Commiſſatius Weickhmann an. 
Danzig, den 25. Januar 1844. ruhe R 
Otbberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. ER 
. Zut Verpachtung der Stande und Marktgelder in der Langgaſſe und An 
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i mergaſſe, auf dem Langenmarkt und Butterwarkt, vom 1. Januat 1845 ab, auf 6 


Jahre, ſteht ein Licitations⸗Termin 8 

Mittwoch, den 21. Februar d. J., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe, vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 

Danzig, den 30. Januar 1844. 8 ; 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 8 
3; Da der am 1. d. M. angeſtandene Termin zur Ausbietung einer Feldſtein⸗ 
lieferung Behufs Ausfüllung der Untiefen vor der großen Schleuſe zu Prauſt kein 
genügendes Reſultat geliefert hat, ſo iſt ein abermaliger Termin, auf 
Donnerſtag den 15. d. M., Vormittags 11 Uhr, N 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe angeſetzt, wozu Lieferungs⸗ 
luſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die zu liefernden Steine nicht 
geſprengt ſein dürfen. a 5 
Danzig, den 2. Februar 1844. 
Die Bau = Deputation. 


4 Der Betrieb der diesjährigen ſtädtſchen Baggerung in den Binnen emäfe 


ſern der Mottlau ſoll mindeſtfordernd ausgeboten werden, und iſt zue Abgabe der 


Offerten ein Termin auf . 
> Dienſtag den 20. d. M., Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Calculator Rindfleif ch auf dem Rathhauſe angeſetzt, zu welchem 
kautionsfähige Unternehmungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß 
die Entrepriſe⸗Bedingungen auch vor dem Termin bei Herrn p. Rind fleiſch eingeſe⸗ 
ben werden köunen. Age . Er 
Danzig, den 2. Februar 1344. i Sig 
M̈!ùDie Bau» Deputation. 28 
Füterariſche Anzeige ” 


5. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
Mo. 598. iſt zu hben - * a l r 


22 3 * 7 
Das Ganze der Kartenſpiele. 
oder 58 der üblichſten Kartenſpiele, 
als: Solo, I Hombre, Boston, Whist, Mariage, Trisette, Piket, Tarok, 
Pharao, Roulet, Pochen, Lotterie, Rabouge, Casino, Blüchern, Bassadewitz Ce. 
nach den üblichſten Regeln fpielen zu lernen. Von v. Enther, - 
ee Preis 20 Sgr. f 


8 ; Todesfälle ; vu 
6. Henke Mittag 12 Uhr ſtarb an der Lungenentzündung unſer guter Gatte, 
Vater, Schwieger⸗ und Großvater, der hieſige Bürger und Rhedeſchießermeiſter 
Michael Arendt in feinem 53ſten Lebens jahre. In Stelle beſonderer Meld ung 
zeigen wir dieſes tief betrübt au, Die Hinterbliebenen. 
m 6. Februar 1841. W EN 
1) 


8 5 . 
N Heute Vormittag 974 Uhr ſtarb unſer innigſt geliebter einziger hoffaungs⸗ 
voller Sohn En 3 
o hann Friedrich, 


J 8 b 
nach 10⸗tägiger Krankheit an der Kopf-Eutzündung und Nervenfieber, in dem Alter 
von 614 Jahren. Dieſe traurtae Anzeige widmen wir mit tiefgebeugten Herzen, 


um ſtille Theilnabme bittend, allen unſern Freunden und Bekannten. 


Danzig, den 9. Februar 1844. N Jobann Korinski und Frau. 
5 At n FE e een 
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Mi bonn. Ein Semmernachtstraum 
75 Sonntag, d. 11. Feb. (Abonn, susp.) in Sommerng 0 raum 82 
8 Ke rg 
34 Montag, d. 12. Feb. (Abonn: susp.) Daſſelbe. - >% 
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9. Sonnabend, den 17. Februar Ko lzert un Bal in der Reſſource 


zum freundſchaftlichen Verein. Anfang 7 Ubr Abends. 
Vo r ſt e her. f 


1 Geſuch eines Correſpondenten. 
fuͤr eine Handelszeitung. 


Es wird ein in Danzig wohnender Sorteſpondent für eine Handelszeitung 


geſucht. Man beliebe ſich deswegen an Herrn Buchhändler Homann. 


in Danzig zu wenden. 5 

11. Wieſen⸗ Verpachtung. 

a Zur: diesjährigen Nutzung durch Weide und Heuſchlag ſollen 
Montag, den 19. Februar 1844, Vo mittags 10 Uhr 

in der Wohnung des Hoibefizer Ortmann in Oſterwyck— 


110 Morgen Culmiſch Maaß Wieſenland 


in Oſterwyck briegen, in abgetheilten Tafeln von 6 bis 20 Morgen verpachtet wer. 


den. Pachtluſtige können über die Pachtbedingungen und über die Lage der Wie⸗ 


ſenſtücke ſchon vor dem Termine die nöthige Auskunft von dem Oec. Commiſſarius 


Zernecke in Danzig Hinternaſſe Ro 120, erhalten. i a 
12. Mehrere Muſik Freunde erſuchen Herrn Direktor Gense, die Oper 


ö Maja und Alpino, noch in dieſem Winter wieder zur Aufführung zu 


bringen, überzeugt, daß dieſe herrliche Compoſition bei jeder Wiederholung immer 


meht Theilnahme finden werde, wie wir dieſelbe bei jeder neuen Vorſtelluug mit 
erhöhtem Intereſſe gehört haben. 


13. Der Ver ieter eines Uorhakens kann ſolchen gegen Eiſtattung, der Juſer⸗ 


eions koſten, Sandgrube No. 399. in Empfang nehmen, 
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Etablissement. ö g 

Ich beehre mich E. resp. Publikum die Anzeige zu machen, dass: ich! 
mich am hiesigen Orte als Kram--Nadler:etablirt habe, und empfehle: mich 
mit allen nur möglichen Arten Dräbtarbeiten, als: Korn- und Windharfen, 
Getreide- und! Saamen- Reinigungssiebe, Darrflacken, alle möglichen: Arten 
Drahtgitter; verschiedene Arten- Vogelgebauer, Hanf. und! Flächshecheln‘,; 
Kratzen, Angelhaken; Schürzen, Waagschaalen und Flaschenketten; Haar- 
und Fileenadeln,- Haken und Oesen, (auch empfehle ich mieb, die fürs Mi- 
litair zu allen Montirungsstücken angewandte Haken und Oesen, als: Ver- 
bindungs-, Postwachtmäntel-, Kragen- und: Reithosenhaken und Oesen aufs 
sauberste und billigste anzufertigen,) u. d! g. in meinem Geschäft vorkom- 
menden Arbeiten aufs sauberste und reellste zu vollführen! Ich bitte hier- 
von Notiz zu nehmen, und mich doch recht bald und“ oft mit günstigen Auf- 
trägen beehren zu wollen.“ Ich wohne gr. Hosennähergasse No. 679. unter 
der Firma: — a 
„Alle Arten Drahtarbeiten werden verfertiget von E. W. Peitsch.“ 
15. Mehrere dem Hospital von St. Gertrud gehörige wüſte Plätze in Pe⸗ 
tershagen und neben der Kirche sub No. 1 28. belegen, ſollen auf Zeit ⸗ oder Etbpacht 
ausgethan werden und iſt hiezu ein Termin 

Dienſtag, den 13. Februar c, Nachmittag 3 Uhr, 
iu dem Conferenz⸗ Zimmer unferes Hospitals, angeſetzt worden. — Die näheren 
Bedingungen ſind in dem Termin ſelbſt oder früher beim Hofmeiſter zu erfahren. 
Die Vorſteher des Hospitals St. Gertrud und der Kirche 
5 von St. Sa vator. 
Jebens. Oraß. Otto. v. Frantzius. 

16. Mehrere Kapitalien beabſichtigen wir ſowohl auf ländliche als ftädtifche: 
Grundſtücke unter pupillariſcher Sicherheit zu beſtätigen, und ſehen Meldungen: dies 
ſerhalb entgegen. 

Danzig, den 27. Januar 1844. N < 

Die Vorfteher der St. Johannis⸗Kirche. 
Rösner. Linck. Meyer. Mogilowski. Haamann. 


Bon a 5 
1. Fuͤnfte Vorleſung im Hötel de Berlin. 
Sonnabend, den 17. Februar 1844, Abends 6 Uhr, Herr Archidiakonus Dr. 
Kniewel: Ueber Pariſer Leben und Kunſt, (aus dem zweiten Bande der Reiſe⸗ 
ſkizzen). — Herr Obenlehrer Dr. Schmidt: Scenen aus dem Inſektenleben. Ein 


Billet koſtet 10 Sgt. 


18. Nachſtehende Häuſer find aus freier Hand zu verkaufen oder zu vermiethen 
und Oſtern d. J. zu beziehen: 2 Ze . 
5 die an der Radaune am Sande No. 107: und 63: belegene Färberei nebſt 
Wohnhaus, auch zu irgend einem andern Gewerbsbetriebe ſich eignend, 
2) Poggeupfuhl No. 1885 mit 7 Stuben. 2: Küchen, Böden, Kellern dc. 
Auskunft No. 2087: am rechtſt. Gaben. 2 
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19. Frage: Welche Kenntniſſe werden erfordert um ein gediegenes Urtheil 7 
über Theatermalerei zu fällen? 8 f 7 


Antwort: Gründliche Wiſſenſchaft der Licht- und Linien⸗Perſpective, Kennt. 
niß der 5 Säulen⸗Ordnungen und überhaupt der ſchönen und bürgerlichen 
Baukunſt, welche Farben bei Lampenlicht wirken. Dieſe drei genannten 
Oegenſtände Hilden den Geueral⸗Baß in der Theatermaletei. Wo daher 
die Keuntniſſe von dieſem nicht vorhanden find, kann auch von keinem com⸗ 
petenten Urtheil über obigen Kuuſtgegenſtand die Rede fein. R 4 


ichgel Carl Gregorovius. 
EEE eee SD S 
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Frankfurt a/ O.⸗Meſſe. 


Das Lager blauer gedruckter Neſſeln von Abraham Wolff Peters Sohn aus 
Barmen befindet ſich zur künftegen Frankfurt ad. Remiuiſſere⸗Meſſe, Oderſtraße 
No. 41. (Caffé⸗National) eine Treppe hoch. 
085892,02330033390290S299290202300093 

21. Hiedurch erlaube ich mir anzuzeigen, daß ich mit Genehmigung Ei⸗ $ 
ner Königl. Hochlöͤbl. Regierung und Eines Hochedlen Rathes, zu Oſtern d. G 
J. eine Lehr⸗ und Erziehungsanſtalt für Töchter gebildeter Stände errichten, G 
und im Verein mit tüchtigen Lehrern und Lehrerinnen bemüht ſein werde, für ® 


das Heil der Jugend treu zu wirken. 


N & 
Anmeldungen von Schülerinnen erbitte ich mir in meiner einſtweiligen G 
Wohnung, Holzmarkt No. 87. 2 Treppen hoch. i 

8 Danzig, den 9. Februar 1844 Emi lie Dei der 
22. "836 06 bn eee eee 29q 
ur 1399919 ene mania vallargız emen wa squbg 1109 Inv 1300 142 
20 un wu ee wajaugnndg un nig d cpo en PS un mund 100 
ee hee wopwönag uezeg ug un 210 araangaßum pt "Ivaom wu nig 
DENIED IDEEN ID DD Da DREH EBD ED DEHLN @ 
3 23, Das brennende Yfernhaus in Berlin iſt jeden Abend von 5 — 7 ® 
uhr mur noch kurze Zeit zu sehen. Entree 27% Sgr. Kinder die Half 
© te. Der Schauplatz iſt in der Langgaſſe, der Apotheke des Herrn Sadewaſ⸗ 
fer, gegenüber. Gregoro vous. 
TVT 
24. Die Eisbahn von der Kalkſchanze bis zum Albrecht ſchen Holzfelde in 


2 
5 


Neufahrwaſſer, iſt ſeit 3 Tagen befahrbar. — Mein Hotel de la Marine empfehle 


hiermit beſtens. Heinr. Krüper in Neufahrwaſſer. 


25. Mädchen die in feiner Näharbeit geübt ſind, können ſofort Beſchäftigung 


finden Hundegaſſe No. 325. 3 Treppen hoch. 


Local⸗ Veranderung zür bevorstehenden 


1 — 2˙⁰ 


15 Sonntag, b. 11. d. M., Konzerte im Säfehtentpale 
pliedt. 8 
2. Sonntag, d. 11. d. M., Konze im Salon 
in Jäſchkenthale bei Schröder. e 
2. Sonntag, d. 11. d. M., Konzert im Sittenhare 
22 Unterzeichneter erlaubt ſich anzuzeigen, daß die 1 5 Gänſektug 
bis zum Siegeskranz ſicher zu befahten iſt. C. F. Stobbe. 
30. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönise 


Afefurany Compagnie auf Grund ſtücke, Mobilien un Waaren, fo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gibſone, Wollwebergaſſe Nro. 1991. 


31. Ein Kandidat der Philologie ſuchet als Hauslehrer und Erzieher eine — 
feinen Wünſchen 9 — Stelle. Das Nähere hierüber bei 

Otto Sell. 
82. Der diesjährige Katalog von Sämereien der Saamenhandlung J. 


Booth & Co. in Hamburg iſt gratis zu haben: Rechtſtädtſchen Graben No. 2087. 

im Comtoit. 

33. Holzgaſſe No. 22. ſteht ein ige mit 6 Wohnungen aus freier Hand zu 
verkaufen. Das Nähere Tagnet No. 2 

34. 200 Rthlr. Stiftungsgeld aud zum 1. April d. J. auf ein Glundſtück 

zur iſten Hypothek zu haben Poggenpfuhl No. 190. 


35. 200 Thaler 12 Monat auf Wechſel werden geſucht unter W. Z. im 
ei Comtoir. 


Ein Geſchaͤftslokal oder eine ſich zu dieſem Zweck 
eignende Parkelre⸗Wohnung in der Langgaſſe wird 
zum 1. Juli oder 1. Oktober geſucht. Adreſſen un⸗ 
ter M. 1240 find im Inteltigen;- Comtoir abzugeben. 


Eine anſtänd ige Perſon von mittleren Jahren wünſcht eine Stelle als Ge⸗ 
ſelſheſte bei einer Dame oder auch als Erzieherin bei Kindern und zur Führung 
einer Haushaltung. Es wird weniger auf hohes Gehalt als auf eine anſtändige 
Behandlung geſehen. Hierauf Reflectirende werden gebeten, ihre Adee ezeich⸗ 
net 5 A. im Königl. Jutelligenz⸗Comtoit abzugeben. 1 

Scene eee " 8 

Er Sollten unter den Herren Gutsbeſitzern welche geſoͤnnen ſein, 
Schock Felgen hauen zu laſſen, fo 55 das Nähere zu erfahren Vorſtädtſch 
Graben No. 2070. ® 
8 eee SOS9Sceh9sssF 95 

Spazier⸗ und Reiſe⸗Fuhrwerk ift täglich zu Se 2 ſtehen 2 Mbeitse 

1255 sie zum Verkauf Hulengaſſe No. 147. 


— 


87. 


. 


40. Ein goldener Ring ig Sonntag den 4. d. M. verloren, Der 
Finder erhält Töpfergaſſe No. 22. 1 Rthlr. Belohnung. 8 

41. Ein Schleier iſt am 3. d. M. im Theater gefunden, die Eigenthümerin kann 
ſelbigen gegen Erſtattung der Inſertionskoſten Schmiedegaſſe No. 103. in Ems 
pfang nehmen. a f 
42. Ein an einem der hieſigen Marktplätze ſehr günſtig gelegenes Nahrungs⸗ 
haus ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Näheres hierüber ertheilt Herr Geſchäfts⸗ 
Commiſſionair Woſché, Heil. Geiſtgaſſe No. 938. 

43. 200 Rthlr. werden gegen ſicheres Unterpfand und Wechſel baldigſt geſucht. 
Adreſſen unter B. A. werden im Intelligenz⸗Comtoir angenommen. l 
44. Ein junger Mann der die Landwirthſchaft erlernt hat, und nicht auf Selait 
ſicht, ſucht ſogleich oder zu Oſtern ein Unterkommen. Näheres Langgaſſe No. 409. 
45 Ein Burſche der Luft hat die Bäckerei zu erlernen (wenn auch vom Lande) 
findet ein Unterkommen Glockenthor No 1771. l 2 

46. gi eine Buchhandlung wird ein Lehrling, ſowie für eine Manufacturwaa- 
en: und Materialwaaren⸗Handlung einige geſucht. Näheres beim Mäkler König, 
Langenmarkt No. 423. ze erfahren. 

47. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der Luſt hat Lackirer zu werden, kann ſich 
melden Holzaaffe No. 9. bei ; Beder 
48. Penſtonaire finden eine freundliche und billige Aufnahme bei dem Lehrer 
Laasner, Heil. Seitgofle No. 971. a 

49. Auf ein Gut von 25 Hufen guten Bodens, 31 Meig von Danzig 
gelegen, werden 4000 Rthlr. jedoch ohne Einmiſchung eines Dritten geſucht. Adreſ⸗ 
„sen werden im Intelligenz-Comtoir unter E. R. ſchleunigſt erbeten. 


50. Ölacee: Handſchuhe werde aufs Beſte gewaſchen Pfefferftadt No. 138. 
51. F Mitleſer zum Dampboot werden geſucht Mattenbuden No. 281. EX 
52. Wer in der Nähe der Jopengaſſe einen Keller zu vermiethen hat, melde 
ſich Jopengaſſe No. 596. 2 


Vet m i e t h u n g e n. 

53. Pfefferſtadt No. 228. it zu Oſtern ein freundliches Logis von Stube und 
Kabinet mit oder ohne Meubles nebſt Bedienung an einzelne Bewohner zu vers 
miethen. Das Nähere in der dritten Etage. 5 

54. Eine anſtändige Wohngelegenheit nebſt erforderlichen Bequemlichkeiten iſt 
an einen einzelnen Herrn oder Dame zu vermiethen. Wo; zu erfragen Fiſchmarkt 
N r. hoch, Vormittags von 9 bis 11, Nachmittags von 2 bis 4 Uhr. 
55 Stift iſt das Haus Ro. 560. mit 8 heizbaren Stuben, Kammern, 
uſtigen Bequemlichkeiten billig zu vermiethen und Oſtern zu bezie⸗ 
as Nähere hierüber Fra: ngaſſe No. 884. 

Breugaſſe 1058. iſt eine Vorſtube mir und ohne Meubeln zu Hermiethen. 
Altſt Graben dem Hausthor gegenüber iſt ein bequemes Haus, beſtehend 
aus 5 Zimmern Oſtern d. J. zu beziehen. Das Nähere bei D. H. Krebs. 
58. Für einzelne Miether wird zu Oſtern in der Langgaſſe 368. 8 Unterſt. frei. 
f ö | eilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 35. Sonnabend, den 10. Februar 1844. 
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59. Langgaſſe No. 371. iſt die Obergelegenheit und die Belle⸗Etage mit uud 
ehne Pferdeſtall und Wagenremife von Oſtern zu vermiethen. * N 
60. Brodtbänkengaſſe No. 691. ſind 3 bis 4 neu decorirte Stuben, Küche und 
Kammern auf einem Flur an ruhige Bewohner zu Oſtern zu verm. Näh. parterre. 
61. Burggrafenſtraße No. 659. find zwei gegenüberftehende ausgemalte Zimmer, 
ein Nebenfabinet, Hausraum, Küche, Boden zu Oſtern zu vermiethen. 

62. Jopengaſſe 609. iſt eine Bell⸗Etage, beſtehend aus 7 Zimmern, 1 Boden, 
2 Küchen, Keller und ſonſtige Bequemlichkeit zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
63. Glockenthor No. 1963. iſt ein Laden⸗Lokal nebſt Stuben zu vermiethen. 
64. Hundegaſſe No. 208. iſt die Saalr Etage, beſtehend in 4 bis 5 Zimmern 
nebſt Küche ꝛc. zu vermiethen. — 

65. Heil. Geiſtgaſſe No. 1017. iſt eine Wohnung, beſtehend aus zwei Zim⸗ 
mern vis a vis nebſt Kabinet, Küche, Keller ꝛc. zum I. April zu vermiethen. 

66. Heil. Geiſtgaſſe, Sonnenſeite, 1009. ſind 4 Zimmer, die auch vereinzelt 
werden, nebſt Zubehör, mit und ohne Meubeln und 2 gewölbte Keller zu verm. 
67. Veil Geiſtgaſſe No. 759. iſt die Belle⸗Etage an einzelne ruhige 
Bewohner zu vermiethen und zu Oſtern zu beziehen, 5 
68. Ein trockner, heller und geräumiger Speicherraum, nahe dem Waſſer, ift 
billig zu vermiethen und gleich zu beziehen. Näheres Hundegaſſe No. 281. Ä 
6% Im Haufe Langefuhr No. 24. find 4 decorirte Zimmer nebft allen Bequem 
lichkeiten und Garten zu verm. Nachricht 3Zten Damm 1427. bei Herrn Gronert. 
70. Heil. Geiſtgaſſe No. 971. iſt ein freundliches Zimmer nach vorne an ein⸗ 
zelne Perſonen zu Oſtern zu vermiethen. 


. rn en. N 
71. Mittwoch, den 14. Februar a. e., Nachmittag 3 Uhr werden die Unterzeich⸗ 
neten in öffentlicher Auction an Ort und Stelle an den Meiſtbietenden gegen gleich 
baue Bezahlung verkaufen: 3 5 
Die an der Schäferei liegende Holz⸗Schuite, genannt Ferdinand, circa 48 Laſten 
groß, in dem Zuſtande wie ſolche ſich jetzt zur Stelle befindet. 
genen: Das zu dieſer Schuite gehörende Inventarium, beſtehend in Auker, 
Ankerketten, Zroffen, Seegel, Boot, ſowie ſtehend und laufendes Gut. 
f Hendewerk, Reinick. 
: ; Schiffs⸗Mäkler. 
72. Auction zu Printzlaff. (Danziger Nehrung.) 
ontag, den 19. Februar 1844, Vormittags 10 Uhr, ‚fol auf gerichtliche 
Verfügung der Nachlaß des verſtorbenen Hofbeſitzers Michael Jäger zu Priutzlaff 


— 
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meiſtbietend gegen ſofortige baare Zahlung verkauft werden: ; 

11 Pferde, 7 milchende, 1 fette Kuh, 6 Hocklinge, 19 Schweine, 1 Bulle. 
Feiner: Spazier-, Arbeits, und Erndtewagen, Spazier⸗ und Arbeits ſchlitten, 
flüge, Eggen ꝛc. ꝛc., jo wie auch Kleider, Eck- und Glasſpinde, viel Kupfer, 
Meſſing, Zinn, Männer- und Frauen⸗Kleidungsſtücke und eine Parthie gute Betten. 

Fremde Gegenſtände zum Mitverkauf werden angenommen. 

Das lebende und todte Wirthſchafts⸗Inventarium wird Montag, den 19. Fe⸗ 
bruar 1844, Vormittags 10 Uhr, die anderen Gegenſtände Dienſtag, den 20. Fe- 
biuar, Vormittags 10 Uhr, verkauft. 5 

Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


23. Dr. Rameovi’5 Zahnperlen 


mit Zahnpulver. Preis pro Etui 1 Rtblr. 


Dr. Ramgvis in Paris hat ſich durch Erfindung der Zahnperlen ein großes 


Verdienſt erwerben, indem dieſes vortreffliche Mittel das Zahnen der Kinder auf 
fo erftannliche Weiſe erleichtert und befördert, daß dieſe oft fo ſchmerzhafte und ge» 
fahrvolle Periode ohne den geringſten Schmerz und ohne alle nachtheilige Folgen 
für die Kinder vorüber geht. 


In Danzig und Umgegend allein ächt zu haben bei SR Anhuth, Lan · 
genmarkt No. 432. 83 j 
G. Ta. Niemeper's 74. So eben in dem Haupt Depot bei 
3 Wi L. G. Homann in Danzig, Jopengaſſe No. 598., 
wieder angekommen, die bis jetzt von andern Fabriken 
vergeblich nachgeahmten Nr. 4, Correspondenz-Federn, 
pr. Dutzend 12 Sgr. 6 Pf. No. 7 und 8, Superfine 
Lords' pens, broncirt und ſilberweiß, pro Dutzend 10 
Sgr., nebſt allen andern Sorten ins geſammt preiswürdig, 
worunter die meiften nach dem Zeugniß mehrerer Calll⸗ 
graphen nichts zu wünſchen übrig laſſen. 


L. G. Homann's 


Kun ſt⸗ und Buchhandlung. 


Ns; | Jopengaſſe No. 598. 
dense sees etre ee es 
0 75. Ich beabsichtige mein Lager Sächs. rein Leinener Da- 
© mast- und Zwillich-Wnaren gänzlich aufzugeben und werde da- ® 
& her, Tischgedecke à 6, 12, 18 und 24 Serv, Handtü- 0 
& cher, Thee- und Caffee - Servietten unter Fabrikpreisen 
& verkaufen, Ferd. Niese, Langgasse No. 525. 
Kwewww.sw.r.uwwewewWwwwe6swrwweusewwwww 
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76. Friſche Pommeranzen, ital. vollkernigte Caſtanien, aſtrachaner kl. trockne 
Zucker⸗Schotenkerne, franz. Sardinen, Erbſen und Trüffeln in Blechdoſen, feinſtes 
Tiſchöl, kl. Capern, Oliven, ächten ital. Marosquin, Baſeler Kirſchwaſſer, trockene 
Succade, ächte feine Blätter⸗Hauſenblaſe, geraspelt Hirſchhorn, India Soy, Wal⸗ 
nut Ketchup, Auchovies⸗Eſſence, engl. Pickels, Cayennen⸗Pfeffer, India Curry Pow⸗ 
der, große Smyrnaer Feigen, große Muscattraubenroſienen, Prinzeßmandeln und 
alle Sorten beſte weiße Wachslichte erhält man billig bei ö R 
b 5 Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 
7 10 Dutzd feidene Schlipſe und eben fo viele Hals⸗Ciavatten ſollen Ver⸗ 
hältniſſe halber bei mir unterm Einkaufs⸗Preiſe verkauft weiden. ö 
J. A. Gudauner, Langgaſſe No. 364. neben Fr. Ww. Ewert. 
7. Elegante neue Masken- and Theater-Costüme 


für Herren, Damen u. Kinder sind Töpfergasse No. 22. b. W. Siegel zu haben, 
„ Corſets in allen Fagons und Nummern em: 
pfing wieder Mar Schweitzer, Langgaſſe 378. 
. —Grotzkoͤrnigen Aſtrachaner Kaviar von sener Gute em. 
pfiehlt Andreas Schultz. 

81. Breit: und Bootsmannsgaſſen⸗Ecke No. 1165. ſind ſehr ſchöne geröftete Neun⸗ 
augen zu haben. ' 


. Neue Bettfedern, Daunen um Eiderdaunen in alen 


Sorten find beſteus und billigſt zu haben Jopengaſſe No. 733. f 


83. 1 Spind, 1 Waſchtiſch, 2 Tiſche, 1 Dammbrett, 1 Pletteiſen, 1 Dreifuß, 
1 Spiegelglas und 1 ſchwarzer wattirter Ueberrock iſt billig zu verkaufen St. Jar 
cobs⸗Hospitals⸗Hof im großen Haufe No. 1. 7 
84. Meyers Converſations-Lexikon iſt, fo weit es jetzt erſchienen, billig zu 
verkaufen Fleiſchergaſſe No. 49. a re > 
85. Ein Halbwagen⸗Schlitten mit Vorderverdeck und I Paar Geſchirre verkauft 
billig der Sattler Schultze, Fleiſchergaſſe No. 152. 

. Ein tafelförm. Inſtrument ſteht Dielenmarkt No. 261. zum Verkauf. 


87. Hochländiſch trockenes Büchen Klobenholz iſt 1. Damm 1112. zu haben. 


88. 8 2 gr. Wandkaiten, Planigloben deider Hemisphären, 46 neue Spe⸗ 
cialkarten v. Amerika mit hiſtor. und ſtat. Nachr., 1 Atlas antig. 

v. Europa, u. mehre Bücher in d. hieſ. höhern Schulen gebr., ſind Burgſtraße No. 

1669, A. zu verkaufen. — 1 a 8 

89. . Tr hoch, iſt 1 komplettes Reitzeug, modern u. gut 
erhalten, auch eine faſt neue gr. Badewanne zu verkaufen. 

90. Kabliau und Noꝛwegiſche Breitlinge verkauft billigt 

Be: J. Mogilowski am Heil. Geiſtthor. 
91. Ein von Getreidemaſt fetter Ochſe ſteht im Hofe von Raſſoczin fofort 
zum Verkauf. ; 


= * 


92. Eine gute Senfmühle, auch für Maler drauchar, iſt zu derkaufen St. 
Eliſabethgaſſe No. 61. 1 a 
93. Domino Spiele in diverfen Größen find wieder zu haben bei 

. J. A. Gudaunet aus Tyrol. 
94. Marinirte Marenen und ſämmtliche Gewürz⸗Waaren empflehlt 
moͤglichſt billig f Auguſt Hoffmeiſter, Fiſchmarkt. 
95. Viet breitreiſige Räder von rüftern Holz, faſt neu, ſtehen beim Müller⸗ 
meiſter Wolff in Leegſtiieß zum Verkanf. 2 
96. Friſchen Ka viat Hundegaſſe No. 308. 


Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 8. Februar 1844, 


Paris, 3 Monat — 
Warschau, 8 Tage 28 
— 2 Monat 


Briefe.] Geld. | ausgeb. begehrt. 
a II Sgr. Sgr. 
5 Silbrge: |Silbrge p :odri ; 55 
London, Sicht FR e — 4 . — 
„ 2014 20 Ducaten neue 8: 96 = 
Hamburg, Sicht — — Fi A 8 ei 2 
— 10 Wochen 45 —— 1 
Amsterdam, Sicht — — Kasser -Anweis. Rtl. — hut 
— 70 Tage 1073 ii N N 
Berlin, 8 Tage | — — 
— 2 Monat I — — 5 
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